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Zu Jos. 7,2i.
Achan stiehlt einen babylonischen Mantel, zweihundert
Sekel Silber und eine goldene Zunge pilt ]tifi6), fünfzig
Sekel schwer. Benzinger bemerkt in seiner Hebr. Archaeo-
logie S. 190 dazu: Die „goldene Zunge*' in Jos. 7,21 dürfte
ein nicht näher zu bestimmender Schmuck- oder Gebrauchs-
gegenstand in Gestalt einer Zunge sein, ob man dabei an
eine bestimmte Art von Goldbarren zu denken hat, er-
scheint sehr fraglich.
Trotz des Zweifels Benzingers wird die zweite Auffassung
die richtigere sein; wenigstens wird Gold in Zungenform
des öfteren in assyrischen und babylonischen Inschriften er-
wähnt. Man vergleiche dazu Nbd. 331, i ff: i-ü -sa-nu
hurasi i ma-na KI-LAL-su um 11 KAN arah Airu mar
sarri a-na (it) Samas it-ta-din = i goldene Zunge im Ge-
wichte von i Mine hat am n. Ijjar der Kronprinz (Belsazar)
dem Sonnengotte geweiht. Aus assyrischer Zeit s. die
Angaben bei Johns Deeds No. 764 (Sm. 1341; vgl. Bezold
Cat. 1480): 2 tisane lurasi sä (m. U) Nabü-et-ir (am.) tur-tan
1 lisän hurasi sä (m) Abda- (am.) belpahäti (al) Ra-sap-pa =
2 goldene Zungen vom Tartan Nabu-etir; eine goldene
Zunge von Abda', dem Gouverneur von Rasappa. Vielleicht
bezieht sich auch die Angabe des Briefes K. 1021,4
(Bezold Cat. 211) auf eine solche Zunge: ina eli li-sa-ni
sä sarru bele ispuranni asappara = inbetreiF der Zunge, über
die mein Herr König .mir geschrieben hat, berichte ich.
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Man sieht aus diesen Stellen, dass Goldbarren, jedenfalls
meist eine Mine schwer, im Zweistromlande in Form von
Zungen hergestellt wurden. Daneben scheint Gold auch in
Form von Händen vorzukommen; vgl. Bezold Cat 1721:
loS libnati kaspi 720 kappt hurasi = 108 silberne Ziegel,
720 goldene Hände.
BRUNO MEISSNER.
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